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Orientierung im Gymnasium
Marienburg
Am Samstag, 23. Januar, um 
9 Uhr, lädt das Gymnasium 
Marienburg in Rheineck Eltern
und interessierte Schüler in die
Aula zum Informationsmorgen
ein.

Die Marienburg ist eine private Mit-
telschule mit eidgenössisch anerkann-
tem Maturaabschluss. Vorzüge der
Marienburg sind die herzlich-familiä-
re Atmosphäre, die übersichtlichen
Klassengrössen und das ganzheitliche,
an christlichen Werten orientierte Bil-
dungskonzept. Am Gymnasium Mari-
enburg sind Schüler verschiedenster
Religionen eingeschrieben. Individu-
elle Begleitung, emotionale Nähe und
geregelte Tagesstrukturen geben den
Schülern Orientierung, fordern aber
auch Disziplin und fördern die Ent-
wicklung der Jugendlichen zu Persön-
lichkeiten mit sozialer Kompetenz.

Vom 3. bis 5. Mai finden die Aufnah-
meprüfungen für den Eintritt ins Un-
tergymnasium statt. Die Marienburg
bietet hierzu auch spezielle Prüfungs-
vorbereitungen an. 

Tagesschule oder Internat
In einem ersten Teil wird über die Auf-
nahmebedingungen nach dem 6. bzw.
8. Schuljahr, den Aufbau des Gymna-
siums mit der vier- bis sechsjährigen
Ausbildung zur Maturität orientiert.
Ergänzend wird über die Tagesschule
mit Mittagstisch und das Internat in-
formiert. Thematisiert wird zudem die
soziale Schulgeldregelung, welche es
auch weniger begüterten Eltern er-
möglicht, ihre Kinder an die Marien-
burg zu schicken. (pd)

Zusätzliche Auskünfte erteilt das Gymnasium
Marienburg unter Tel. +41 71 886 18 18; E-
Mail: marienburg@marienburg.ch, Internet:
www.marienburg.ch

Osteria Adler in Triesen mit neuer
Führung
Am 1. Dezember des vergange-
nen Jahres wurde die Osteria
Adler in Triesen neu eröffnet.
Paolo Marciello und Giacomo
Catanzaro setzen auf italieni-
sche Küche mit viel Frische,
Qualität und Hausgemachtem.

Von Tamara Beck

Die Speisekarte der Osteria Adler
macht Appetit: Eine gute Auswahl an
klassischen italienischen Gerichten
wie Carpaccio, Pasta in verschiedenen
Variationen, Fleisch und 20 Pizze lädt
zum Geniessen ein. «Unsere Küche ist
bodenständig», erklärt Paolo Marciel-
lo, der gemeinsam mit Giacomo Cat-
anzaro das Restaurant führt. «Alles ist
frisch und unsere Pasta ist zum Gross-
teil hausgemacht.» Auch eine Aus-
wahl an Fisch, die ständig wechselt,
wird täglich angeboten. «Wir kaufen
lieber kleine Mengen ein, die dafür
wirklich frisch sind und nicht aus dem
Tiefkühler kommen.» Die Qualität
müsse stimmen. Dennoch werden die
Speisen zu einem guten Preis-/Leis-
tungsverhältnis angeboten.

Die Speisekarte wechselt je nach
Saison, die Tagesempfehlung bringt
Abwechslung und am Mittag kann

man zwischen zwei Menüs und vier
verschiedenen Pizze auswählen.

Marciello und Catanzaro haben bis-
her unabhängig voneinander in Vor-
arlberg seit mehreren Jahren Restau-
rants geführt. Als ihnen vor einigen
Monaten die Osteria vorgestellt wur-
de, gefiel ihnen die Idee, das beliebte
Restaurant gemeinsam zu überneh-
men. «Wir möchten uns darum bemü-
hen, dass sich unsere Gäste bei uns

wohlfühlen», so Marciello. Er selbst ist
zufrieden mit dem bisherigen Verlauf
und freut sich über die «äusserst an-
genehme Art» der Kundschaft.

Osteria Adler, Landstr. 289, Triesen. Tel.
+423 392 66 00. Öffnungszeiten: Mo bis Fr
11.30 bis 14 Uhr und 18 bis 23 Uhr, Sa 18
bis 23 Uhr, So Ruhetag

Italienische Küche in Triesen: Das neue Team der Osteria Adler mit den 
Geschäftsführern Paolo Marciello und Giacomo Catanzaro. Bild Daniel Ospelt

Anders als die anderen
Mit «erfrischend anders» und
einer quadratischen Orange
startet die Lampert Druckzen-
trum AG ihre neue Plakatkam-
pagne und macht damit auf sich
aufmerksam. 

Von Tamara Beck

Die Aussage und die Symbolik spre-
chen eine deutliche Sprache: Die
Lampert Druckzentrum AG ist anders
als andere Druckereien. Grund sind
verschiedene Innovationen wie z. B.
der klimaneutrale Druck, den das Un-
ternehmen als erste Druckerei in
Liechtenstein seinen Kunden anbie-
tet. Bei klimaneutralen Druckerzeug-
nissen werden alle CO2-Emissionen
ausgeglichen, die mit den Materialien
und dem Druck verbunden sind.

Der Kunde investiert mit der Wahl
der Option des klimaneutralen Dru-
ckens direkt in hochwertige Klima-
schutzprojekte und hat die Möglich-
keit, diese über Jahre zurückzuverfol-
gen und auf Plausibiliät zu überprüfen.

Bereits im Vorfeld der Zertifizie-
rung für klimaneutrales Drucken hat
sich die Lampert Druckzentrum AG

an einigen Stellen engagiert, ihren
Umwelt-Fussabdruck zu verbessern.
Einer der weiteren Schritte ist die sich
zurzeit noch im Bau befindliche Foto-
voltaik-Anlage in der Vaduzer Land-
wirtschaftszone, ganz in der Nähe der
Druckerei. Mit ihr soll ab diesem
Frühjahr eine neue Druckmaschine
zu 100 Prozent mit Liechtensteiner
Sonnenenergie betrieben werden.

Mit diesen Massnahmen hebt sich die
Lampert Druckzentrum AG von an-
deren Druckereien ab und möchte
dies mit der neuen Plakatkampagne
auch für alle ersichtlich demonstrie-
ren.

LiePlakate, Top-Plakate Liechtenstein, Vadu-
zer Medienhaus AG, Lova Center, Vaduz. Tel.
+423 236 16 67

«Erfrischend anders»: Das erste Sujet der neuen Plakatkampagne der Lampert
Druckzentrum AG. Bild Elma Velagic

LIEPLAKATE TOP-PLAKATE LIECHTENSTEIN

MARKTPLATZ

InterSky: 10 Prozent mehr
Flüge ab April

Die Bodenseeairline InterSky
baut ab dem Sommerflugplan
2010 ihr Angebot massiv aus.

Wien und Köln/Bonn werden bis zu
viermal pro Tag angeflogen, auch in
die Business-Destinationen Berlin
und Hamburg wird der Flugplan ver-
dichtet. Neu sind die Urlaubsziele
Neapel und Calvi (Korsika), nach Pula
(Kroatien) bietet InterSky erstmals ei-
nen Direktflug an. Aus Hamburg, Ber-
lin und Köln gehts künftig via Fried-
richshafen bequem nach Elba und Za-
dar, nach Elba auch von Wien aus.

«Die Wirtschaftskrise haben wir
dank eines straffen Kostenmanage-
ments und einer kontinuierlichen Ef-
fizienzsteigerung gut überstanden.

Jetzt gehen wir wieder in die Offensi-
ve», kündigt InterSky-Geschäftsfüh-
rer Claus Bernatzik an. Er spricht von
einem «wirtschaftlich sinnvollen
Wachstum». Bernatzik rechnet mit
50 000 Passagieren zusätzlich im
kommenden Jahr. Das wäre ein Zu-
wachs von rund 25 Prozent und damit
auch eine deutliche Steigerung der
Auslastung. In Summe bietet die Air-
line im Sommer 2010 wöchentlich 52
Flüge zu 14 Destinationen an.

Wie in den vergangenen Jahren ar-
beitet InterSky bei den Urlaubsdesti-
nationen eng mit High Life Reisen zu-
sammen. Der Reiseveranstalter hat at-
traktive Urlaubsangebote zusammen-
gestellt, die in mehr als 300 Reisebü-
ros sowie unter www.highlife.travel
buchbar sind. (pd)

Wirtschaftlich sinnvolles Wachstum: Maria Bernatzik, Leitung Sales & Marke-
ting, und Claus Bernatzik, Geschäftsführer von InterSky. Bild pd

ERWACHSENENBILDUNG

Führung durch Landesbibliothek
In diesem Kurs erhalten die Teilneh-
menden einen ausführlichen Einblick
in die landeskundliche Sammlung der
Liechtensteinischen Landesbibliothek.
Neben den Erläuterungen rund um den
öffentlich zugänglichen Teil der Lan-
desbibliothek erhalten die Teilnehmen-
den als Höhepunkt des Abends Ein-

blick in die Faksimilesammlung. Dabei
wird eine Auswahl der Schätze an Re-
produktionen alter Handschriften prä-
sentiert. Bei einem kleinen Apéro an-
schliessend an die Führung werden alle
noch offenen Fragen beantwortet. Die
eineinhalbstündige Führung (Kurs 101)
wird von Barbara Vogt (Landesbiblio-
thekarin) und Marc Ospelt (Bibliothe-

kar/Antiquariat) geleitet und findet am
Mittwoch, 20. Januar, ab 19 Uhr, in der
Landesbibliothek, Gerberweg 5, in Va-
duz statt. Mit Voranmeldung. 

Hilfe, mir läuft die Zeit davon!
Wer kennt dieses Problem nicht? Mehr
Lebensqualität mit Zeitmanagement.
Dies, das und jenes wäre noch zu tun.

Schaffe ich das auch? Aufschieben oder
lieber etwas anderes tun? Persönliches
Zeitmanagement ist eine Vorausset-
zung für erfolgreiches Selbstmanage-
ment und bedeutet, die eigene Zeit
und Arbeit zu beherrschen, anstatt sich
beherrschen zu lassen. Dieser Work-
shop unterstützt einen dabei, sich Frei-
räume zu schaffen und Prioritäten zu

setzen. Die Teilnehmenden erhalten
wirksame praktische Werkzeuge, um
Energie- und Zeitfresser zu erkennen
und zu eliminieren. Der Kurs 173 un-
ter der Leitung von Brigitte Bernhard
findet am Dienstag, 26. Januar, von 18
bis 22 Uhr im Seminarzentrum Stein
Egerta in Schaan statt. Mit Voranmel-
dung. (pd)


